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LICHTBLICKE

 Ein teilweise tauber Junge kam eines Tages mit einem 
Schreiben des Schuldirektors nach Hause. Darin wurde den 
Eltern empfohlen, ihren Sohn aus der Schule zu nehmen, 
da er »zu dumm zum lernen« sei.

Die Mutter des Jungen las das Schreiben und protes-
tierte: »Mein Sohn Tom ist nicht ›zu dumm zum lernen‹. 
Ich werde ihn selbst unterrichten.« Und das tat sie auch.

Als Tom viele Jahre später starb, drückten die Men-
schen in den Vereinigten Staaten ihre Hochachtung ihm 
gegenüber dadurch aus, dass die Lichter in der ganzen 
Nation eine volle Minute lang abgeschaltet wurden. Sie 
müssen wissen, dieser Tom hatte die Glühbirne erfunden 
– und nicht nur das, sondern auch die bewegten Bilder 
und den Plattenspieler. Insgesamt meldete Thomas Edison 
seiner Lebzeit mehr als Tausend Patente an. 

 — Aus Gottes kleines Andachtsbuch für Mütter

Unseren

Als Mutter Theresa ihren 
Nobelpreis erhielt, wurde 
sie gefragt: »Was können wir 
tun, um den Weltfrieden zu 
fördern?«

Sie erwiderte: »Geht 
nach Hause und liebt eure 
Familie.«

Meine Mutter sagte zu 
mir: »Wenn du Soldat wirst, 
endest du im Generalstab; 
wenn du Priester wirst, 
endest du mit der Papst-
würde.« Stattdessen wurde 
ich Künstler und endete als 
Picasso.

Was eine Mutter bewirken kann… 

Müttern

AN MEINE MUTTER MIT LIEBE
Du magst ungezählten Reichtum haben,
Truhen voll Juwelen und Koffer voll Gold.
Reicher als ich kannst du niemals werden – 
Ich habe eine Mutter, die mir vorgelesen hat.

– Strickland Gillian (1869-1954)

Sie brach das Brot in zwei Teile und gab sie den 
Kindern, die es gierig aßen.

»Sie hat nichts für sich übrig gelassen«, murrte 
der Feldwebel.

»Weil sie nicht hungrig ist«, meinte ein Soldat.
»Weil sie eine Mutter ist«, korrigierte der Feld-

webel.
– Victor Hugo (1802-1885)

Alle Mütter sind reich, wenn sie ihre Kinder lie-
ben.

Es gibt keine armen Mütter, keine hässlichen, 
keine alten. 

Ihre Liebe ist immer die schönste aller Freuden.
– Maurice Maeterlinck (1862-1949)

zu Ehren


